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Wer einen Garten besitzt, ist oft zufrie-
den und glücklich. Draußen im heimi-
schen Grün werden Gemüsebeete an-
gelegt, P� anzen gep� egt, Sandkästen 
gebaut oder Rasen gemäht. Die Kinder 
haben viel Platz zum Spielen und Ent-
decken. Zudem wird mit der ganzen 
Familie gegrillt und zusammengeses-
sen. Laut einer Studie der Hochschule 
Geisenheim verbrachten Gartenbesit-
zer im vergangenen Jahr durchschnitt-
lich 17 Stunden pro Woche an der fri-
schen Luft. Das sind acht Stunden 
mehr als bei Menschen ohne Garten. 
Der Außenbereich wird deswegen für 
viele im Sommer zum zweiten Wohn-
zimmer. Gartenbesitzer fühlen sich hier 
frei und können ohne Einschränkungen 

entspannen und sich erholen. Der Au-
ßenbereich ist ein wertvoller Rück-
zugsort und sollte so „eingerichtet“ 
sein, dass der Aufenthalt zum Wohl-
fühlen beiträgt. Neben Gartenmöbeln, 
Grill oder Wasserstelle lassen sich auch 
der Terrassenbelag oder Wege und 
Mauern ganz nach den eigenen Vorlie-
ben gestalten. Hierfür eignen sich vor 
allem robuste und widerstandsfähige 
Elemente aus Betonstein. Hersteller 
wie die Kann Bausto� werke bieten 
zahlreiche Möglichkeiten, die den indi-
viduellen Geschmack tre� en und sich 
optimal anpassen lassen. Landhaus-
Stil oder mediterrane Leichtigkeit sind 
genauso möglich wie ein moderner 
Stadtgarten.                                           (txn)

Eigenheime werden in der Regel für 
ganze Familien geplant - die Wirk-
lichkeit sieht mittlerweile aber an-
ders aus. Es gibt immer mehr Singles 
und auch kinderlose Paare wollen 
sich den Traum vom Eigenheim erfül-
len. Dafür werden kleinere Häuser 
benötigt - und meist auch kleinere 
Grundstücke.
Eine gute Lösung sind sogenannte 
Mikro-Single-Häuser aus Beton-Fer-
tigelementen. Die Architektenhäuser 
benötigen eine Grundfläche von nur 
6,60 x 6,60 Metern und bieten den-
noch fast 100 Quadratmeter Wohn- 
und Nutzfläche. Trotz des sehr kom-
pakten Baukörpers lässt sich der 
Grundriss nach eigenen Wünschen 
gestalten. „Durch die vorgefertigten 
Betonfertigteile mit flexiblen Aus-
sparungen für Elektrik und Sanitär 

können wir den Grundriss des Hauses 
auf die Bedürfnisse des Kunden ab-
stimmen,“ erklärt Architekt Otto M. F. 
Beutter. „Sowohl im Erd- als auch im 
Obergeschoss gibt es variable An-
schlüsse für die Küche und den Sani-
tärbereich. Und auch der Raum ne-
ben der großen Dachterrasse in der 
zweiten Etage lässt sich als Wohn- 
oder Arbeitsraum nutzen.“
Die Betonfertigteile sorgen nicht nur 
für den schnellen Baufortschritt, son-
dern wirken feuchteregulierend und 
unterstützen ein gesundes Raumkli-
ma. Da die massiven Betonplatten 
über eine eingeschäumte Kerndäm-
mung verfügen, kann auf zusätzliche 
Wärmedämmung verzichtet werden, 
die Heizenergieverluste sind niedrig. 
Weitere Infos zum Bauen mit Beton 
online unter www.beton.org.          (txn)

MIT EINER WOHN� UND NUTZFLÄCHEvon fast 100 Quadratmetern bieten Mikro-Single-Häuser genug Platz für zum 
Wohnen auf winzigen Grundstücken. Für Komfort und Energieeinsparung sorgt der Massivbaustoff Beton. (txn)

DEUTSCHLAND | Wer 2023 seine alte 
Öl-, Kohle- und Gasheizung austau-
schen möchte, um erneuerbare Ener-
gie zu nutzen, hat Anspruch auf fi-
nanzielle Unterstützung durch den 
Staat. Für Pelletheizungen kann zwi-
schen einer Bundesförderung oder 
einer Steuerermäßigung gewählt 
werden. Dabei beträgt die Erstattung 
in den meisten Fällen 20 Prozent der 
Investitionskosten. Das gilt auch für 
Holzfeuerungen mit Hackschnitzeln 
oder Scheitholz sowie für wasser-
führende Pelletkaminöfen.
Die Förderungen wurden zum Jah-
resanfang erneut angepasst. 20 Pro-
zent Förderung erhalten Eigentümer 
von Wohn- und Nichtwohngebäu-
den, wenn sie eine alte Öl- oder Koh-
leheizung, eine Gasetagen- oder 
Nachtspeicherheizung oder eine 
mindestens 20 Jahre alte Gasheizung 
gegen eine Holzzentralheizung er-
setzen. Wird eine andere Heizungsart 
ausgetauscht oder bleibt eine fossile 
Heizung in Betrieb, beträgt der 
Fördersatz 10 Prozent. Die Förderung 
wird für maximal 60.000 Euro anre-
chenbare Kosten pro Wohnung ge-
zahlt. In einem Einfamilienhaus er-
hält ein klimafreundliches Heizsys-
tem mit Holz so bis zu 12.000 Euro 
vom Staat. Voraussetzung ist, dass 
die neue Heizung mit einer Solar-
thermieanlage oder einer Wärme-
pumpe kombiniert wird.

INTELLIGENT VORAUSGEDACHT: Barrierefreie Duschen.

PFUNGSTADT | Haben auch Sie mal 
darüber nachgedacht „Was könnte 
man statt Toilettenpapier auf dem stil-
len Örtchen benutzen?“ Manchmal ist 
es etwas rauh und chemisch behandelt 
ist es auch des öfteren.
Solch eine umweltfreundliche und 
gleichermaßen geniale Lösung bietet 
Firma STORK HAUSTECHNIK: Das 
Dusch-WC „Aquaclean“ der Marke Ge-
berit reinigt ihren Po mit einer Dusche 
körperwarmen Wassers und trocknet 
ihn mit warmer Luft! Ein Vorteil des 
Dusch-WCs: es erkennt sie, wenn sie 
vor ihm stehen. Der Deckel ö� net sich 
automatisch. Mit der Fernbedienung 
können sie alles einstellen: Dazu zäh-
len der oszillierende Duschstrahl (Vor- 
und Rückwärtsbewegung des Dusch-
arms) und die sanfte Ladydusche für 
eine schonende, natürliche Intimhygi-

ene für die 
Frau. 
Die patentierte 
WhirlSpray-
Duschtechno-
logie ermög-
licht eine be-
s o n d e r s 
gezielte und 
g rü n d l i c h e 
Reinigung mit 
dem pulsie-
renden Dusch-
strahl. Je nach 

Im Trend: Toilettenhygiene ohne Papier 
Dusch-WC für mehr Sauberkeit und Komfort, liegt im Trend und erspart viel Reinigungsarbeiten

DRÜCKEN SIE DIE DUSCHTASTE und los geht’s: Der verborgene Duscharm 
fährt aus und Ihr Po wird hygienisch und gründlich gereinigt.

DUSCH�WC: Die Revolution im Bad.
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Modell lassen sich Stärke und Position 
des Duschstrahls individuell auf ihr 
persönliches Emp� nden abstimmen. 

Zudem bietet das Dusch-WC „Aquac-
lean“ der Marke Geberit einen Warm-
luftföhn, eine Geruchsabsaugung, ein 
Orientierungslicht für die Nacht oder 
eine Sitzheizung. Das elegante Design 
dieses Dusch-WCs ist ein echter Hin-
gucker in jedem Badezimmer. Strom- 
und Wasseranschlüsse stecken im Ge-
häuse des WCs. Einen klaren Vorteil hat 
das Dusch-WC für den Endverbrau-
cher: das lästige Putzen der Toilette mit 
Handschuh, Bürste und Putzmittel ent-
fällt. Da Duscharm und Duschdüse bei 
den Aquaclean Dusch-WCs automa-
tisch gereinigt werden. Sie sind stets 
sauber, weil sie vor und nach jeder 
Nutzung, durchgespült werden. Über 
eine Waschbox werden die Duschdü-
sen in ihrer Ruheposition und der ge-

samte Duscharm beim Aus- und Ein-
fahren mit von außen frisch zugeführ-
tem Wasser gereinigt. 

So haben die Benutzer eines Aquac-
lean-WCs nach dem Toilettengang ein 
Gefühl von Sauberkeit und Frische. Es 
ist eine Po- und Genitalien-Reinigung 
wie Ärzte sie empfehlen; denn beim 
Abputzen mit trockenem Klopapier 
bleiben oft Rückstände in den Hautfal-
ten. Sie können zu Hautreizungen füh-
ren. Zusätzlich sorgt ein speziell entwi-
ckeltes Entkalkungsprogramm für 
langlebige Wasserleitungen. 
Das Dusch-WC Aquaclean ist eine ech-
te Alternative auch es gab Zeiten, in 
denen es wegen des Corona Virus kein 
Klopapiermangel gibt. Wer 15 Kilo-
gramm Toilettenpapier pro Jahr ein-
sparen möchte, der sollte Teil der neu-
en WC-Revolution werden. Das Team 
von STORK Haustechnik steht Ihnen für 

alle Fragen zur Verfügung. Sie liefern 
nicht nur die Einzelteile, sondern mon-
tieren das gesamte Dusch-WC, damit 
es sofort einsatzbereit ist. 
Beugen auch Sie vor und fördern Sie 
ihre Gesundheit! (Fr)

STORK Haustechnik GMBH & Co.KG
Mainstraße 97, 64319 Pfungstadt
Telefon 06157/989761
Telefax 06157/919376
info@stork-haustechnik-darmstadt.com 
www.stork-haustechnik-darmstadt.com

Das Glück im eigenen Garten
Große Gestaltungsfreiheit

IDYLLISCHER LIEBLINGSPLATZ:Die Stratos-Terrassenplatten lassen sich gut 
mit der Vermont Kompakt-Mauer kombinieren. Zusammen mit schönen Gar-
tenmöbeln entstehen so lauschige Plätze zum Genießen und Entspannen. (txn) 
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Heizungswechsel wird weiter gefördert
Erneuerbare Energien

Kompostanwendung im Frühjahr

Bauen mit Beton | Die große Freiheit der kleinen Häuser
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Im Frühjahr ist die Zeit gekommen, um 
den Garten auf die kommende Saison 
vorzubereiten. Kompost ist hierfür be-
sonders geeignet, denn er ist ein natür-
licher und nährsto� reicher Bodenver-
besserer, der im Garten vielseitig einge-
setzt werden kann, um das Wachstum 
von P� anzen zu fördern. Das Einbringen 
von Kompost in den Gartenboden bietet 
zahlreiche Vorteile. Zum einen verbes-
sert es die Bodenstruktur und erhöht die 
Wasser- und Nährsto� haltekapazität. 
Zum anderen fördert es das Wachstum 
von Mikroorganismen im Boden, die für 
eine gesunde P� anzenentwicklung un-
erlässlich sind. Zusätzlich wird der Bo-
den lockerer, was das Wurzelwachstum 
begünstigt.
Um den Kompost im Gemüsegarten 
optimal zu nutzen, sollte er im Frühjahr 
in einer Schichtdicke von etwa 2-3 cm 
(20-30 Liter pro m²) auf die Beete auf-
getragen und leicht in den Boden ein-

Wird keine Solaranlage installiert 
oder nur der Heizkessel getauscht, 
können für die Installation einer kli-
mafreundlichen Pelletheizung eben-
falls 20 Prozent der Investition er-
stattet werden. Die Kosten sind dazu 
im Rahmen der Steuererklärung gel-
tend zu machen. Innerhalb von drei 
Jahren wird die Förderung dann von 

der Einkommenssteuer abgezogen. 
Vorteil: Die Förderung kann auch 
nach dem Einbau der neuen Pellet-
heizung in Anspruch genommen 
werden und zwar für deutlich höhere 
Investitionskosten (bis zu 200.000 
Euro). Bis zu 40.000 Euro Erstattung 
sind über die Steuerrückzahlung 
möglich. Adressen qualifizierter An-
sprechpartner finden sich unter 
www.pelletfachbetrieb.de. Weitere 
Infos zum Heizen mit Holz gibt es 
unter besser-mit-pellets.de. (txn)

gearbeitet werden. Dabei ist darauf zu 
achten, dass der Kompost nicht zu tief 
in den Boden eingearbeitet wird, da er 
sonst seine Wirkung nicht voll entfalten 
kann. Auch wenn das Nährsto� ange-
bot im Kompost ausgewogen ist, sollte 
man bei Bedarf zusätzlich eine Stick-
sto� düngung vor der Wachstumsphase 
der P� anzen vornehmen, denn Kom-
post besteht aus einem hohen Anteil 
organischer Sto� e, die Sticksto�  erst 
einmal an sich binden und erst lang-
sam wieder an den Boden abgeben.
Auch für den Rasen kann Kompost im 
Frühjahr eingesetzt werden. Hierbei 
sollte der Kompost in dünnen Schich-
ten auf dem Rasen verteilt werden. An-
schließend kann er mit einem Rechen 
oder Vertikutierer in den Boden einge-
arbeitet werden. Durch die Zugabe von 
Kompost wird der Rasen kräftiger und 
widerstandsfähiger gegenüber Krank-
heiten und Schädlingen. (Brunnenhof)

-ANZEIGE-
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Mit einer Vereinsmeisterschaft und 
Kyu-Prüfungen (Kyu sind die Schüler-
grade) haben die Mitglieder der Karate 
Abteilung des TV 1893 Seeheim e.V. 
das Jahr 2022 beendet. 
Im neuen Jahr 2023 startete man dann 
direkt wieder mit dreimal Training in 
der Woche und bereitete sich auf die 
ersten außerordentlichen Aktivitäten 
des Jahres, wie einem Faschingstrai-
ning in Verkleidung und einem Kino-

Nachmittag für die Kinder und Erwach-
senen vor. Und dann kamen dann auch 
schon die ersten Anlässe zum Feiern, 
denn im März 1979 hat Dojoleiter und 
Sensei Karl-Heinz Griebenow mit Kara-
te angefangen, was die Seeheimer Ka-
ratekas natürlich sehr gerne mit ihm 
gefeiert haben und ihn dazu mit einer 
kleinen Party überrascht haben. Dabei 
wurden ihm Geschenke, Karatebilder 
von den Karate-Kindern der Abteilung, 

Kuchen und Blumen überreicht. Für je-
des „Karate-Jahr“ von Sensei Karl-
Heinz überreichten ihm die großen und 
kleinen Karatekas jeweils eine Tulpe. 
Am Ende war es ein Strauß von 44 
schönen Tulpen.  Am 2.April startete 
dann die im letzten Jahr begonnene 
und sehr beliebte Reihe der Freund-
schaftslehrgänge mit mittlerweile fünf 
befreundeten Dojos aus Hessen. Sensei 
Karl-Heinz (7. Dan) hatte zu einem 

„Kick Off“ nach Seeheim eingeladen 
und die Karatekas der befreundeten 
Dojos aus Usingen, Gießen, Geisen-
heim und zu ersten Mal auch aus God-
delau haben gemeinsam mit den See-
heimer Karatekas drei Stunden trai-
niert. Unter der Leitung von Sensei 
Karl-Heinz wurde das Thema Hüftein-
satz unter die Lupe genommen. Wie 
immer wurde nach dem erfolgreichen 
Training mit 50 Teilnehmern dann noch 
gemütlich beisammengesessen und 
bei angeregten Unterhaltungen ge-

meinsam Pizza und Kuchen gegessen. 
Jetzt freuen sich schon alle auf das 
nächste Treffen, dann in einem der an-
deren Dojos. Gemeinsam mit Freunden 
und Familien haben die Seeheimer Ka-
ratekas dann am 30. April bei strahlen-
dem Sonnenschein das jährliche Saku-
ra / Hanami Fest (Kirschblütenfest) ge-
feiert. Insgesamt 75 Personen haben 
nicht nur gemeinsam die Speisen des 
durch alle mitgebrachten Buffets ge-
nossen, es wurde auch Origami gefaltet 
und zum ersten Mal fand ein Flohmarkt 

und eine Versteigerungs-Auktion statt. 
Alle hatten natürlich jede Menge Spaß 
beim legendären Schrottwichteln. Viele 
tolle Aktionen sind jetzt schon wieder 
geplant, so findet am 13.Mai ein Lehr-
gang mit dem Bundestrainer Efthimios 
Karamitsos (8.DAN), der seit 1992 als 
Bundestrainer tätig ist bei den Seehei-
mer Karatekas statt.  Für alle kleinen 
und jugendlichen Karatekas gibt es An-
fang Juni dann einen speziellen Lehr-
gang an dem auch Kinder und Jugendli-
che aus anderen Dojos teilnehmen wer-

den. Und auch für den September stehen 
dann schon wieder drei Veranstaltungen 
auf dem Plan an denen sich die Karate-
kas wie immer gerne beteiligen. Zum ei-
nen wird es auch dieses Jahr wieder ein 
Familien Spiel- und Sportfest mit vielen 
Seeheimer Vereinen in Seeheim-Jugen-
heim geben, den Weltkindertag mit der 
Gemeinde Seeheim-Jugenheim und Be 
active, eine Kampagne der Europäischen 
Union, die das Ziel hat die Menschen in 
Europa für einen aktiveren Lebensstil zu 
begeistern.                               (Michaela Seyffarth )

VIELE AKTIVITÄTEN werden im Verein veranstaltet. 

SEEHEIM-JUGENHEIM | Ende des Jahres 
2022 gab es außergewöhnlichen Be-
such aus Washington, USA! 
Ein junges Ehepaar mit deutschen Vor-
fahren der Frau kam über London, Ant-
werpen und Frankfurt nach Seeheim-Ju-
genheim, um drei Tage lang Ahnenfor-
schung in Seeheim und Malchen zu 
betreiben und das Kulturerbe der Ortstei-
le kennen zu lernen, in denen ihre Vor-
fahren im 17. Jahrhundert gelebt haben. 
Dank digitalisierter Kirchenbücher im In-
ternet und Auswanderer-Familienwissen 
waren Namen und Orte der Vorfahren 
bekannt: Johann Georg Bergsträßer 
(Förster und Gemeinsmann, geb. 1684 
in Malchen) und Anna Margaretha Loos 
(geb. 1693 in Seeheim). Auf Wunsch 
verschafften die Museen „Burg Tannen-
berg“ und „Schulmuseum“ im Bergsträ-
ßer Regionalmuseum Seeheim-Jugen-
heim sowie die Ev. Kirchengemeinde 
Seeheim-Malchen in einem 3-Tage-
Programm – unterstützt von einer be-
gleitenden Übersetzerin – den Gästen 
die Bekanntschaft mit einem Malcher 
Verwandten und einen Eindruck der 
Ortsteile und ihrer Sehenswürdigkeiten 
aus der Vergangenheit (13. bis 20. Jh.). 
Tag 1: Aufgrund des Vorfahr-Namens 
„Bergsträßer“ durchwandern die Gäste 

 AMERIKANISCHES EHEPAAR.

LAUENTIUS KIRCHE

BEGEISTERUNG VON DER FREIZEIT zeigten die Mädchen & Jungen. Die schönen Erlebnisse werden wohl sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. 

Ein Naturerlebnis im Pfälzer Wald | Abenteuerfreizeit der Kinder- und Jugendförderung Pfungstadt
PFÄLZER WALD | Eine schöne Zeit 
voller Abenteuer erlebten während 
der Osterferien die Mädchen und 
Jungen, die an der Abenteuerfreizeit 
der Kinder- und Jugendförderung 
Pfungstadt im Pfälzer Wald teilnah-
men. 
Von Montag (17.04.) bis Freitag 
(21.04.) waren die Teilnehmer:innen 
zusammen mit dem Team der Kin-
der- und Jugendförderung und mit 
Yan Gerbes (Verein für Natur und 
Freizeit) im Pfälzer Wald unterwegs. 

Untergebracht waren sie in dem 
Selbstversorgerhaus „Haus am Won-
neberg“ in Bad Bergzabern in Rhein-
land-Pfalz. 
Bei der Abenteuerfreizeit standen un-
ter anderem ein Walderlebnistag mit 
Kompass-Orientierung, Citybound-
Aufgaben in Bad-Bergzabern, eine 
Eselwanderung zur Burg Landeck, ein 
Besuch im Schuhmuseum Hauenstein 
und eine Sessellift-Fahrt mit der Riet-
burgbahn auf dem Programm. 

USA-Ahnenforscher suchen ihre
Seeheim-Jugenheimer Vorfahren

Malchen mit den Zielen Kapelle, Linde, 
Brunnen und Friedhofsgräber Bergsträ-
ßer. Dabei wurde ein dort lebender Herr 
Bergsträßer besucht, wobei der Daten-
austausch eine echte Verwandtschaft 
ergab. Da im 17. Jh. die Kapelle Malchen 
zur Kirche Nieder-Beerbach gehörte, 
wurde auch diese mit einer Exkursion 
über die Burgruine Frankenstein be-
sucht. 
Tag 2: Aufgrund des Vorfahr-Namens 
„Loos“ fanden in Seeheim mehrere 
Ortskern-Spaziergänge und Besichti-
gungen statt. Im Museum Burg Tannen-
berg (Hist. Seeheimer Rathaus) begrüß-
te Wolfgang Weber vom Gemeindevor-
stand die Gäste mit einem Präsent. 
Museumsleiter Eck stellte Geschichte 
und Entwicklung von Seeheim-Jugen-
heim anhand des Modells der Burg Tan-
nenberg dar. Großes Interesse fand dann 
die Besichtigung von Steinkugel-Muni-
tion von der Belagerung und Zerstörung 
der Burg Tannenberg (Amtssitz der regi-
onalen Herrschaft bis 1399) und der fol-
gende Spaziergang zum Amtshaus 
(Amtssitz ab 1399), zum Hist. Rathaus 
und eine Führung von Pfarrer Sames zur 

Laurentiuskirche mit der Sebastianska-
pelle am Kirchturm und dem alten Tauf-
becken, an dem auch die Vorfahren 
Bergsträßer und Loos im 17. Jh. getauft 
wurden. Während des Mittagessens 
fand ein computerbasierter Datenaus-
tausch der Gäste mit Herrn Bergsträßer 
statt. Es folgten die Besichtigung eines 
alten handschriftl. Kirchenbuches (17. 
Jh.) im alten Ev. Gemeindehaus und ein 
Besuch des Schulmuseum in der Kirch-
str. 1 mit Museumsteam-Präsentatio-
nen im „Raum einer einklassigen Berg-
sträßer Dorfschule zur Kaiserzeit“, zu 
„500 Jahre Bildungsgeschichte von See-
heim-Jugenheim“ und zur amerika-
nisch beeinflussten Campus-Struktur 
des Schuldorf Bergstraße. Der Tag ende-
te mit einem Besuch der Loos-Gräber 
auf dem Jugenheimer Friedhof. 
Tag 3: Fahrt über die Odenwalddörfer 
Seeheim-Jugenheims in den Oden-
wald nach Michelstadt zum Weih-
nachtsmarkt. 
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Rückblick der Karatekas vom Turnverein 1893 Seeheim e.V.
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Deutsche geben immer mehr Geld für 
Küchen aus. Das zeigt die Statistik ganz 
deutlich. Danach kletterte der Umsatz 
der deutschen Küchenindustrie in den 
Jahren 2008 bis einschließlich 2019 
von 4,14 Milliarden auf 5,1 Milliarden 
Euro (Quelle: Statista.com). Das sind 23 
Prozent. Bunte Küchengeräte und schi-
cke Möbel stehen meist als erstes auf 
dem Wunschzettel. Da die Küche im-
mer mehr zum geselligen Mittelpunkt 
des Hauses wird, gewinnt daneben die 
Auswahl des passenden Bodenbelags 
an Bedeutung. Ein geklebter Design-

Vinylbelag mit hoher Strapazierfähig-
keit, langer Lebensdauer und gutem 
Aussehen ist hier schon fast ein Muss. 
Nicht mehr das Auto ist der Deutschen 
liebstes Kind, sondern die Küche. Im-
mer mehr Geld fließt in Induktionsfel-
der, Kühlgeräte, Backöfen, Kaffeeauto-
maten und smarte Geräte, die sich per 
App steuern lassen. Seit in den Neu-
bauten die Trennwände verschwinden, 
wird die Küche auch zunehmend zum 
geselligen Mittelpunkt des Hauses. Da 
die Küche dadurch sehr viel mehr be-
ansprucht wird, muss der Küchenbo-

den robust, widerstandsfähig und un-
empfindlich sein, wenn mal wieder das 
Fett aus der Pfanne spritzt, ein Topf oder 
Kochwerkzeug herunterfällt, bzw. ein 
Glas zu Bruch geht. Ja, und gut ausse-
hen sollte der Boden schließlich auch 
noch. Ein solcher Alleskönner ist der Vi-
nylbelag. Noch dazu ist er fußwarm 
und pflegeleicht. Ein feuchter Lappen 
genügt zum Reinigen. Vinylböden 
überraschen mit einer einzigartigen 
Designvielfalt. Für eine lange Lebens-
dauer wird der Vinylbelag vollflächig 
auf den Untergrund geklebt.                        (txn)

EIN VOLLFLÄCHIG AUF DEN UNTERGRUND GEKLEBTER VINYLBODEN IST RO-
BUST, STRAPAZIERFÄHIG und pflegeleicht. Im Unterschied zu den lose verlegten 
Böden verrutscht er auch nicht, es bilden sich weder Wellen noch Dellen und die 
Geräusche werden reduziert. So kann man getrost das Tanzbein schwingen.        (txn)

Robust, ruhig und stylisch | Geklebter Designbelag überzeugt in der Küche
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BALKHAUSEN | Am 18. Mai 2023 
fand wieder der traditionelle Vater-
tag am Feuerwehrgerätehaus statt. 
Bei leckerem Essen und kühlen Ge-
tränken oder einer Tasse Kaffee und 
einem Stück delikaten Kuchen 
konnten die zahlreichen Gäste be-
grüßt werden. 
Darunter waren unter anderem die  
Abordnungen von den Feuerweh-
ren der Gemeinde Seeheim-Jugen-
heim, der SKG Bickenbach/Abtei-
lung Kerb und die Balkhäuser Ker-
weborsch und -mädscher. (Janina Bersch)FO
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Unser Team von Experten bewertet KOSTENFREI oder begutachtet Ihr Haus mit dem
renommierten Dekra Siegel. 
Wir zeigen Ihnen außerdem, welche Erneuerungen sich lohnen und wie sich der Wert Ihrer
Immobilie steigern lässt. So können Sie eine fundierte Entscheidung treffen und das Beste
aus Ihrer Immobilie herausholen. 

für Immobilienverkäufe
fürErbschaftsangelegenheiten
für Scheidungsverfahren
zur Finanzierung von Immobilien und Investitionsentscheidungen
die von Behörden, Finanzämtern und Gerichten anerkannt werden

Dr. jur. Flora Brune 
Inhaberin

Suchen Sie nach einem zuverlässigen und zertifizierten
Gutachter, der schnell ein Gutachten erstellt, welches auch
vor Gericht und anderen Institutionen anerkannt wird?

Sie erhalten von uns ein Gutachten durch einen zertizierten Gutachter mit dem DEKRA-Siegel
zur Ermittlung des Verkehrs- und Marktwertes von bebauten und unbebauten Grundstücken.

Kontaktieren Sie uns jetzt, um einen Termin zu vereinbaren unter:

06258 81095-30

Zertizierte Gutachtenmit DEKRASiegel

Magdalenenstraße 68 
64579 Gernsheim
T +49 6258 81095-30
M +49 151 23544444
E office@brune.immobilien

www.brune.immobilien

Karolinenstraße 11a 
64342 Seeheim-Jugenheim
T +49 6257 5037327
M +49 151 23544444
E brune@brune.immobilien

DR. BRUNE
IMMOBILIEN

IMMOBILIENVERKAUF GEPLANT? Warum sollten Sie sich für uns entscheiden?

 Sie den bestmöglichen Kaufpreis erzielen wollen!
 wir abends und am Wochenende erreichbar sind!
 unsere Kaunteressenten auf Bonität hin überprüft sind!
 Sie lieber Ihre Zeit genießen, während wir für Sie arbeiten!
 wir bundesweit vernetzt sind!!

 wir Ihre Immobilie aktuell und marktgerecht bewerten! 
 Sie zertifizierten Immobilienprofis vertrauen können!
 wir für Sie im Einsatz sind:
von der Bergstraße bis Darmstadt und
vom hessischen Ried bis Frankfurt am Main.

Zum Selbsteinlösen oder zum Verschenken

Weil ...
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SEEHEIM-JUGENHEIM | Dreimal Gold 
und fünfmal Silber, so lauten die Top-
Platzierungen der Sportler:innen des 
TV 1893 Seeheim e.V. bei den Süd-
hessischen Leichtathletikmeister-
schaften.
Aus den 17 Seeheimer Sportler:innen 
sticht Ben Bergsträßer hervor, der 
sich mit Platz 1 beim Hochsprung 
(1,18 m) sowie beim Weitsprung 
(3,83 m) gleich zwei Meistertitel so-
wie den Vizemeistertitel über 50m 
Sprint (7,87 sec) sicherte. 
Michel Weißmantel darf sich dage-
gen im Schlagballwurf (38 m) ab so-
fort Südhessischer Meister nennen 
und auch im 800m-Rennen (2:56 
min) erlangte er einen starken zwei-
ten Platz. 
Je einen hart erkämpften Vizemeis-
tertitel sammelten Johanna Schu-
macher über 800m (2:53 min) so-
wie Maja Klöß beim Hochsprung 
(mit persönlicher Bestleistung von 
1,34 m). Beim 4x50m-Staffellauf 
der U12 freuten sich Ben Bergsträ-
ßer, Tamme Höhn, Yanick Milker und 
Michel Weißmantel über Silber.
Weitere Top-Platzierungen waren 
die dritten Plätze von Finn Gärtner 
im Hochsprung (1,15 m), Yanick 
Milker im Weitsprung der M10 (3,71 
m) und Arne Wenzel beim Weit-
sprung der M11 (4,00 m).
Wieder einmal präsentierte sich das 
Team des TV Seeheim als starke 
Nachwuchsmannschaft in den Klas-
sen U12 und U14. Dafür spricht al-
lein die Tatsache, dass alle 17 
Sportler:innen bei mindestens einer 
Disziplin unter die Top 10 gelangten.

DAS JUGENHEIMER FREIBAD hat seit 12. Mai geöffnet. Zu den ersten Gästen am Eröffnungstag gehörten zwei Schulklassen: die 3a aus der Tannenberg-
schule und die 3a aus dem Schuldorf Bergstraße, die von Freibad-Leiterin Nicole Jacob, Jürgen Pfliegensdörfer, dem Vorsitzenden des Schwimmbadvereins, 
sowie Bürgermeister Alexander Kreissl herzlich empfangen wurden. 

SPRINT: Stella Wamers.

GENERATIONEN ÜBERGREIFENDES DUO: Vater und Sohn (v.l.n.r. Michel 
Groß und Stefan Groß).

Versicherung mal anders
Sachkontor GmbH expandiert in Pfungstadt

-ANZEIGE-

PFUNGSTADT | Das Familienun-
ternehmen Sachkontor GmbH ex-
pandiert. Der Versicherungsmak-
ler ist ab dem 01. Juni 2023 unter 
der neuen Anschrift zu � nden: 
Am Hintergraben 26 in 64319 
Pfungstadt.
Durch die Verstärkung im Innen-
dienst sowie starke Zuwächse im 
Außendienstbereich war dieser 
Schritt notwendig und überfällig. 
Zu diesem Anlass lädt die Firma alle 
Kunden und Interessenten am 
01.07.2023 in der Zeit von 09:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr zur Einweihungsfeier 
und Tag der off enen Tür in die neuen 
Räumlichkeiten ein. Bei einem Glas 
Sekt (oder alkoholfreier Alternative) 
geben Ihnen das Vater-Sohn-Ge-
spann Stefan und Michel Groß Aus-
künfte auf Ihre Fragen. 
Ebenfalls können Sie Einblicke in das 
neue Videostudio erhalten. Stellen 
Sie sich vor die Kamera und fühlen 
sich wie ein Moderator - inklusive 
Teleprompter und Mikrofon. Wie 
entstehen solche Videos für Kunden? 
– vom Storytelling bis zur fi nalen 
Ausstrahlung. Wie kommt es zu die-
sen Discountprämien mit Bestleis-
tungen? 
Der Geschäftsführer Stefan Groß gibt 
Ihnen Auskunft und sorgt evtl. bei 
Ihnen für ein „Aha-Erlebnis“. Sehen 
Sie hierzu auch den in dieser Ausga-
be beigefügten Flyer der Firma Sach-
kontor zum Thema Rechtsschutz. 

„Wir sind stark digitalisiert, das er-
leichtert die Arbeit im Innendienst 
enorm“, sagt Michel Groß. Auf die 
Frage, weshalb Kunden die Firma 
Sachkontor GmbH als Versiche-
rungspartner wählen, zitiert der Ge-
schäftsführer Originalkundenzitate:
„Die Beitragsersparnis war enorm“, 
„die Schäden werden superschnell 
abgewickelt“, „Sie sind wenigstens 
erreichbar“ oder „hier bekomme ich 
nichts verkauft, sondern werde bera-
ten – Sie sind eine Ausnahme in ih-
rer Branche“. 
Des Weiteren verweist er auf die vie-
len positiven Internetrezessionen, die 
ungefi ltert ins Netz gestellt werden. 
Das Geheimnis der Firma? Zuverläs-
sigkeit und Ehrlichkeit, Fairness so-
wie eine Beratung nach DIN-Norm, 
die am Markt leider noch immer die 
Ausnahme ist (DIN-Norm: was ist in 
der Kundensituation elementar not-
wendig; danach abgestuft nach 
Wichtigkeit alles Weitere).
„Wir kümmern uns um unsere Kunden 
und handeln ausschließlich in deren 
Interesse“, so der Geschäftsführer. 
Termine werden i.d.R. beim Kunden zu-
hause ausgemacht. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch am Tag der off enen Tür.
Sachkontor GmbH
Am Hintergraben 26
64319 Pfungstadt
Telefon: 06151-97998200
E-Mail: info@sachkontor.de
Internet: www.sachkontor.de

GEWINNEN SIE 2X2 EINTRITTSKARTEN! Schicken Sie eine Postkarte an Fran-
kensteiner Rundschau, Bgm.-Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt. Stichwort: “The 
Bach-Project“. Einsendeschluss ist der 5. Juni 2023. Bitte vermerken Sie Ihre Te-
lefonnummer und Emailadresse, denn die Gewinner werden per Telefon oder 
Email benachrichtigt. Die Karten liegen an der Abendkasse bereit. Viel Glück! 

BICKENBACH | Am Samstag, 10. Juni 
um 16 Uhr präsentiert das Rhein-
gauChamberOrchestra sein „Bach-
Project“ in der evangelischen Ste-
phanskirche in Bickenbach (Jugen-
heimer Str. 2). 
74. Kammerkonzert: Werke von Jo-
hann Sebastian Bach für eine bis drei 
Violinen und Orchester:
3. Brandenburgisches Konzert BWV 
1048, Konzert für 3 Violinen und 
Streichorchester in D-Dur BWV 1064, 
Air aus der Suite Nr. 3 in D-Dur BWV 

„The Bach-Project“
74. Kammerkonzert mit Daniel Geiss und dem RheingauCham-
berOrchestra | Gewinnen Sie 2 x 2 Konzertkarten
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GRIESHEIM | Die Stadt Griesheim 
möchte im Rahmen des Natur- und 
Artenschutzes auf den Bienen-
schwarmmelder des Imkervereins 
Darmstadt und Griesheim e.V. auf-
merksam machen. 
Bienen sind wichtige Nutztiere, die 
unter anderem zum Erhalt der Arten-
vielfalt beitragen und Honig erzeu-
gen. Für sie sind die Monate Mai und 
Juni die Hauptschwarmzeit. Ein Bie-
nenschwarm dient zur natürlichen 
Vermehrung und Ausbreitung eines 
Bienenvolkes. Nach dem Schwärmen 
finden jedoch nur wenige von ihnen 
eine geeignete Unterkunft und kön-

nen überleben. Die Imker*innen sind 
in der Lage, einen solchen Bienen-
schwarm sicher einzufangen und un-
terzubringen. Das Umweltamt der 
Stadt Griesheim bittet in diesem Zu-
sammenhang alle Bürger*innen, 
freie Bienenschwärme dem Imker-
verein über ihren Melder oder per Te-
lefon über die auf der Webseite an-
gegebenen Nummern mitzuteilen, 
um die Natur zu schützen und die Ar-
tenvielfalt zu erhalten. Infos über 
Bienen und zum Bienenschwarm-
melder gibt es hier: https://imker-
v e r e i n - d a r m s t a d t . d e / b i e n e n -
schwarm-melden/  (fr)

Natur- und Artenschutz 
Stadt Griesheim informiert über Bienenschwarmmelder 

MÜHLTAL | Kürzlich lud das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) Ortsverein 
Nieder-Beerbach zum zweiten 
Blutspendetermin in diesem Jahr 
ein. Nach einem sehr guten Start im 
März war die Anzahl an erschienenen 
Blutspendern dieses Mal mit 82 leicht 
rückläufi g. Ein ganz besonderes Dan-
keschön gilt neben den Mehrfach-
spendern den Erstspendern. 
Unter allen Blutspendern verloste das 
DRK Nieder-Beerbach eine exklusive 
Geschenkfi lmdose, mit zwei Kinogut-
scheinen, Snack und Softdrinks vom 
Kinopolis Darmstadt. Die Gewinnerin 
ist Karin Hock. 
Der nächste Blutspendetermin fi ndet 
am Freitag, den 1. September 2023 in 
der Zeit von 15:00 bis 19:30 Uhr in 
Nieder-Beerbach statt.          (Thorsten Tyralla)

Blutspenden
leicht rückläu� g

Gut Vertikutieren
Viele Gartenbesitzer sehen das regel-
mäßige Vertikutieren ihrer Grünflä-
chen als wichtigen Bestandteil der 
Rasenpflege. Dabei wird die Grasna-
be mit einer rotierenden Messerwal-
ze gekämmt und leicht eingeritzt, 

NACH DEM VERTIKUTIEREN emp-
fi ehlt es sich, einen speziellen Rasensa-
nierer auszubringen, der nicht nur 
schnell keimende Gräser, sondern auch 
wirksamen Bodenverbesserer enthält. 

1068, Konzert in a-Moll für Violine, 
Streicher und Basso continuo BWV 
1041, Konzert d-Moll für 2 Violinen, 
Streicher und Basso continuo BWV 
1043, RheingauChamberOrchestra - 
RCO; Künstlerische Leitung: Daniel 
Geiss.
Eintritt: 25,€, ermäßigt 20,-€, Fami-
lien (Partner:innen mit ihren Kindern 
bis 18 Jahren) 20,-€ . VVK: Tel. 06257-
3695 (Völger), Spiel- und Schreibwa-
ren Spreng Tel. 06257-2168, info@
kammerkonzerte-bickenbach.de    

Steuerzahlerinnen und Steuerzahler 
haben für die Abgabe ihrer Einkom-
mensteuererklärung 2022 zwei Mo-
nate länger Zeit, nämlich bis zum 30. 
September 2023. Seit der Corona-Kri-
se gibt es steuerliche Neuerungen wie 
die Homeoffi  ce-Pauschale oder die 
erleichterte Auszahlung des Kurzar-
beitergelds. Auch Unternehmen und 
Freiberufl er/innen erhielten Steuerer-
leichterungen und fi nanzielle Unter-
stützung. Sowohl für Steuerzahle-
rinnen und Steuerzahler wie auch 
für Steuerberater/innen und Lohn-
steuerhilfevereine sind dadurch die 
zeitlichen und formalen Anforderun-
gen zur Erstellung der Einkommen-
steuererklärung gestiegen. 
Deshalb hat die Bundesregierung im 
Vierten Corona-Steuerhilfegesetz ers-
tens weitere Hilfsmaßnahmen be-
schlossen und zweitens die Abgabe-

frist für die Steuererklärung 2022 
verlängert: Die Frist endet offi  ziell 
am 30. September 2023. In diesem 
Jahr ist das allerdings ein Samstag. 
Deshalb muss die Steuererklärung 
erst spätestens am Montag, den 2. 
Oktober, beim Finanzamt eingehen. 
Wer zu spät abgibt, muss Verspä-
tungszuschläge zahlen
Das Finanzamt hat die Regeln für die 
Abgabe verschärft, was die Einhal-
tung der Abgabefrist betriff t. Heißt: 
Wer die Frist versäumt und seine 
Steuererklärung später abgibt, muss 
triftige Gründe dafür haben, sonst 
kann es schnell teuer werden. Das Fi-
nanzamt setzt sonst einen Verspä-
tungszuschlag fest. Letztmalig zum 
Veranlagungszeitraum 2017 lag es 
noch im Ermessen des zuständigen 
Finanzamts, ob ein solcher Zuschlag 
erhoben wird oder nicht. Diesen 

Steuererklärung 2022 | Zwei Monate mehr Zeit zum Abgeben
Spielraum gibt es seit dem Veranla-
gungszeitraum 2018 weitestgehend 
nicht mehr. Ist die Abgabefrist abge-
laufen, werden für jeden angefange-
nen Monat 0,25 Prozent der festge-
setzten Steuer zusätzlich zur Steuer 
fällig, mindestens aber 25 Euro. Wer 
beispielsweise einen Monat und ei-
nen Tag später abgibt, zahlt 0,5 Pro-
zent der Steuersumme oder mindes-
tens 50 Euro allein an Verspätungszu-
schlag. Der Verspätungszuschlag 
kann maximal 25.000 Euro betragen.
Mehr Zeit mit Hilfe vom Pro� 
Wer seine Einkommensteuererklä-
rung durch einen Steuerberater oder 
Lohnsteuerhilfeverein erstellen lässt, 
hat für die Abgabe der Steuererklä-
rung 2022 Zeit bis zum 31. Juli 2024. 
Steuerzahlerinnen und Steuerzahler, 
bei denen die Steuererklärung für 
2021 noch aussteht, erhalten bei pro-

fessioneller Beratung einen Aufschub 
bis 31. August 2023. Hinweis: Die ge-
nannten Fristen gelten für sogenann-
te Pfl ichtveranlagungen. Wer keine 
Steuererklärung abgeben muss, kann 
eine freiwillige Erklärung bis zu vier 
Jahre rückwirkend einreichen.
Wichtig: Das Kurzarbeitergeld zählt 
zu den Lohnersatzleistungen. Wer 
mehr als 410 Euro Lohnersatzleis-
tung im Jahr erhalten hat, muss eine 
Steuererklärung abgeben.
Sie haben noch Fragen? Herr Carsten 
Bührt, Telefon 10 11 800, und Frau 
Monika Solak, Tel. 66 74 788, stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung – entwe-
der vor Ort in der Heidelberger Land-
str. 214, 64297 Darmstadt-Eberstadt 
bzw. via E-Mail: carsten.buehrt@vlh.
de oder monika.solak@vlh.de.
Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 
(VLH): Wir sind Deutschlands größter 
Lohnsteuerhilfeverein und beraten Mit-
glieder im Rahmen des § 4 Nr.11 StBerG.

Moos und Rasenfilz verschwinden. 
Damit der Rasen keinen Schaden 
nimmt, gilt es einige wichtige Punkte 
zu beachten. Vertikutiert wird frühes-

tens Ende April und immer erst 14 
Tage nach der Frühjahrsdüngung, 
wenn der Rasen am Wachsen ist. Oft 
wird empfohlen, erst zu vertikutieren 
und dann zu düngen. Direkt nach 
dem Winter ist der Rasen allerdings 
noch geschwächt und verträgt das 
Vertikutieren schlecht. Der Boden 
darf nur 2-3 mm tief angeritzt wer-
den. Manchmal werden zwei Durch-
gänge jährlich empfohlen. Davon rät 
Sabine Klingelhöfer vom Gartenex-
perten Neudorff ab: „Vertikutieren ist 
keine Standard-Pflegemaßnahme für 
den Rasen. Als Erste-Hilfe-Maßnah-
me kann es mitunter sinnvoll sein – 
allerdings muss dann darüber nach-
gedacht werden, wieso Rasenfilz und 

Moos sich ausbreiten konnten. Die 
Ursachen lassen sich in der Regel 
durch die richtige Düngung und spe-
zielle Bodenverbesserer beseitigen.“  
Nach dem Vertikutieren sieht das, 
was vom Rasen übrig ist, meist wenig 
ansehnlich aus. Ohne Nachhilfe erho-
len sich die Flächen nur zögerlich. 
Mitunter sind sogar die Unkräuter 
schneller als der Rasen und besiedeln 
die Fläche als Erste. Wer das vermei-
den möchte, kann das Grün mit dem 
TerraVital RasenSanierer unterstüt-
zen. Der anwendungsfertige Vertiku-
tier-Mix enthält nicht nur schnell kei-
mende Gräser, sondern auch spezielle 
Bodenverbesserer. Weitere Tipps gibt 
es online unter www.neudorff.de. (txn)
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GRIESHEIM | Der Mädchentreff, Jun-
gentreff und der Blue Box Treff sind 
Angebote der Jugendförderung der 
Stadt Griesheim jeweils von 15.00- 
18.00 Uhr im Jugendzentrum „Blue 
Box“, Dieselstraße 10. Der Mädchen-
treff findet immer dienstags, der Jun-
gentreff immer donnerstags und der 
Blue Box Treff immer mittwochs & 
freitags statt, alle Jungs und Mädchen 
ab der vierten Klasse bis 14 Jahren 
sind willkommen. Der Jugendtreff für 
alle ab der 7. Klasse findet montags 
von 17.00-20.00 Uhr und mittwochs 
von 18.00-21.00 Uhr und donners-
tags von 19.00-22.00 Uhr statt. Tisch-
kicker, Billard, Dart, Airhockey, Fuß-
ball, Basketball oder die mobile Mu-
sikanlage, alle Angebote sorgen für 
gute Stimmung.
Das Juniprogramm sorgt für Ab-
wechslungen im Alltag, denn neben 
dem offenen Treffangebot sind noch 
einige Sonderaktionen geplant. Der 
Mädchentreff wird selbst Crêpes mit 
Wunschtopping zubereiten, das Au-
ßengelände für eine Wasserspieleak-
tion nutzen, batiken und etwas ge-
meinsam kochen. 
Im „Blue Box Treff“ wird es am 09.06. 
musikalisch: In Zusammenarbeit mit 
dem Blasmusikverein Griesheim e.V. 
werden Flaredrums gebaut. Hierbei 
wird mit Hilfe von Plastikflaschen und 
einigen Zubehörteilen eine Art Xylo-
phon gebaut, welches durch das Auf-
pumpen mit einer Fahrpumpe ge-

stimmt werden kann. Wie das Instru-
ment gespielt werden kann, wird bei 
einem Workshop samstags auspro-
biert. Eine Anmeldung zum Workshop 
erfolgt direkt über den Verein (http://
blasmusikverein-griesheim.de/index.
php/aktuelles). Der Workshop ist kos-
tenfrei und wird vom Förderpro-
gramm IMPULS gefördert.
Am 14. Juni findet der erste bundes-
weite „Trikottag“ statt, an welchem 
die Verbundenheit mit dem eigenen 
Sportverein sichtbar gemacht werden 
soll. Wer aktives Mitglied in einem 
Verein ist, darf gerne mit Vereinsshirt, 
Trainingsanzug oder Trikot in den 
„Blue Box Treff“ kommen und eine 
kleine Überraschung abholen.
Das aktuelle Programm der Jugend-
förderung kann auf der Homepage 
www.bluebox-griesheim.de abgeru-
fen werden.
Wer möchte, kann einfach mal vor-
beischauen und die vielfältigen Spiel- 
und Freizeitmöglichkeiten in der „Blue 
Box“ ausprobieren.
An den Feiertagen ist das Jugendzen-
trum geschlossen.
Der hauseigene Kiosk mit Snacks, Sü-
ßigkeiten und Getränken ist an allen 
Trefftagen geöffnet. Bei Bastel- oder 
Kochaktionen wird ein Teilnahmebei-
trag von 50 Cent erhoben.
Das Team der Jugendförderung gibt 
telefonisch unter 06155-868480 oder 
via E-Mail bluebox@griesheim.de 
ebenfalls gerne Auskunft. (fr)

PFUNGSTADT | Der Förderverein kom-
munales Kino Pfungstadt eV ist mit 2 
Beiträgen auf dem Hessentag vertreten. 
In der Phungo-Welt (Akazienanlage) 
präsentiert das Kino-Team den Film „Die 
Vögel“ von Alfred Hitchcock. Dieses 
Open Air Kino unter freiem Himmel 
kann vom Eintritt der Dunkelheit um 22 
Uhr genossen werden. Am 8.6.23 um 
18.30 Uhr wird eine musikalische Le-
sung mit Andreas Roß und Liederma-
cher Harald Pons (begleitet durch Tom 
Steinel am Bass) unter dem Titel "Ver-
rückte Welten" geboten. Die beliebten 
Cocktails samt passendem Film mixt das 
Kinoteam wieder zur Sommerzeit. Im 
Rahmen der Interkulturellen Wochen 
des Landkreises folgt am 25.9.23 um 19 
Uhr der Filmabend “Wenn uns die Worte 
fehlen – Frauen erzählen vom Neuan-
fang“ samt Gesprächsrunde mit den 
Protagonistinnen des Films und Finger-
food nach Rezepten aus Syrien und Iran. 
Am 11.10.2023 kommt im Rahmen der 
„Tage der seelischen Gesundheit 2023“ 
und in Kooperation mit dem Gesund-

heitsamt Darmstadt-Dieburg der Film 
„Expedition Depression“ ins Kino. Weiter 
geht es im Oktober mit einem Film in 
Zusammenarbeit mit dem Hospizverein 
Pfungstadt und nördliche Bergstraße 
eV.. Vorläufi ger Abschluss wird am 
14.11.23 mit „Kibler singt und liest“ die 
musikalische Lesung des Darmstädter 
Autors Michael Kibler und seiner Band 
„Gym“ sein. Alle Termine, Einlass- und 
Anfangszeiten im Saalbau-Kino, Infos 
und Trailer sind unter www.kino-
pfungstadt.de zu fi nden. Übrigens: Hier 
ist es jetzt auch möglich, Kinokarten di-
rekt über die Homepage beim jeweili-
gen Film zu reservieren. (Monika Hübenbecker)

GEWINNEN SIE 2 EINTRITTSKAR-
TEN! Schicken Sie eine Postkarte an 
Frankensteiner Rundschau, Bgm.-
Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt. Stich-
wort: “Kibler singt und liest.“ 
Einsendeschluss ist der 17.06.2022. 
Bitte vermerken Sie Ihre Telefonnum-
mer, denn die Gewinner werden an-
gerufen. Die Karten liegen an der 
Abendkasse bereit. Viel Glück!

VERRÜCKTE WELTEN: AM 8. JUNI 2023 um 18.30 Uhr wird eine musikali-
sche Lesung mit Andreas Roß & Liedermacher Harald Pons (begleitet durch 
Tom Steinel am Bass). 
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GRIESHEIM | Die Stadt Griesheim und 
der Griesheimer Kulturverein planen für 
den diesjährigen Zwiebelmarkt (22. bis 
25. September) wieder eine Ausstel-
lung im Georg-August-Zinn-Haus. Das 
Thema für 2023 lautet: „Reflexionen“. 
Beteiligen können sich alle Griesheimer 
Kunstschaffenden aus dem Bereich Bil-
dende Kunst (Malerei, Grafik, Plastik). 
Bis Dienstag (25. Juli) besteht für Inte-
ressierte die Möglichkeit, beim Grieshei-

mer Kulturverein die Anmeldeformulare 
und Teilnahmebedingungen per E-Mail 
über griesheimerkulturverein@gmail.
com anzufordern. Die künstlerischen 
Arbeiten werden dann im Georg-Au-
gust-Zinn-Haus zu sehen sein. Im Rah-
men der Ausstellung wird zudem der 
von der Stadt Griesheim gestiftete „Pu-
blikumspreis 2023“ für Künstler*innen 
durch ein zuvor erfolgtes Votum der 
Ausstellungsbesucher*innen vergeben.

Zwiebelmarkt 2023 
Kunstscha� ende können sich für Ausstellung im Georg-August-
Zinn-Haus anmelden

PFUNGSTADT | Am Dienstag, 06.06.23 
fi ndet um 19 Uhr in der Kirche der Ka-
tholischen Kirchengemeinde St. An-
tonius das 23. Nachwuchskünstler-
Konzert im Rahmenprogramm vom 
Hessentag statt. Das Programm wird 
von Pfungstädter Kindern & Jugendli-
chen und den Stadtteilen gestaltet, 

Eintritt ist frei. Veranstalter ist die Kin-
der- u. Jugendförderung Pfungstadt/
Stadtteile. Gespielt wird vom Solo bis 
Quartett, alles was Spaß macht und in 
die zeitliche Begrenzung von ca. 3 bis 
4 Minuten hineinpasst. Jedes klassi-
sche Instrument ist erlaubt. Das Kon-
zert wird um ca. 20.30 Uhr enden.   (fr)

23. Nachwuchskünstler-Konzert

Das nervige Sirren und Summen von 
Stechmücken hat schon so manchen um 
den Schlaf gebracht. Männchen produ-
zieren mit ihrem schnelleren Flügel-
schlag eine höhere Frequenz als Weib-
chen. Daran können sich die Geschlech-
ter auch in absoluter Dunkelheit 
erkennen; es stechen jedoch nur die Mü-
ckenweibchen. Sie benötigen ein Eiweiß 
aus unserem Blut, um nach der Befruch-
tung Eier zu produzieren. Wer sich im 
kommenden Sommer weder beim Ein-
schlafen stören noch stechen lassen 
möchte, sollte jetzt aktiv werden.
Stechmücken, Käfer, Motten, Mücken & 
Co. lassen sich nur mit professionellem 
Insektenschutz zuverlässig aus der eige-
nen Wohnung fernhalten. „Wenn der In-
sektenschutz über viele Jahre halten und 
die damit versehenen Fenster und Türen 
weiterhin uneingeschränkt funktionieren 
sollen, kann das nur ein Fachbetrieb leis-
ten“, sagt Dipl.-Ing. Björn Kuhnke, Tech-
nikexperte des Bundesverbands Rollla-
den + Sonnenschutz e. V. (BVRS). Nach 
seiner Auff assung ist selbstmontierter 
Insektenschutz keine Alternative. “Fens-
ter und Türen haben in der Regel keine 
Einheitsmaße, weshalb ein Insekten-

INSEKTENSCHUTZ VOM FACHMANN hält lästige Plagegeister fern.

Juniprogramm im Jugendzentrum „Blue Box“

Kommunales Kino Pfungstadt e.V. 
Wir verlosen 2 Eintrittskarten für „Kibler singt und liest“

Insektenschutz vom Fachmann
Lästige Plagegeister fernhalten

schutz exakt an die Gegebenheiten vor 
Ort angepasst werden muss“, so Kuhnke. 
Vom Mieter angebrachter Insekten-
schutz muss außerdem beim Auszug 

meistens spurlos entfernt werden.
Rollladen- und Sonnenschutzmechat-
roniker sorgen durch einen fachgerecht 
montierten Insektenschutz dafür, dass 
für Insekten keine noch so kleine Öff -
nung verbleibt, durch die sie ins Haus 
gelangen können. Als Fachhandwerker 
erfüllen sie auch Sonderwünsche: Sol-
len Haustiere wie Hunde oder Katzen 
weiterhin freien Zugang haben, soll der 
Insektenschutz auch vor allergieauslö-
senden Pfl anzenpollen schützen oder 
soll er zusätzlich die Privatsphäre der 
Hausbewohner schützen und fremde 
Blicke abschirmen? Mit einem professi-
onellen Insektenschutz lässt sich vieles 
realisieren. Besonders komfortabel wird 
der Insektenschutz, wenn er mit mo-
derner Antriebstechnik versehen wird. 
Dann öff net und schließt er sich per 
Knopfdruck oder per App.                     (txn)
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Erster bundesweiter „Trikottag“ mit kleinen Überraschungen
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Gesundheitszentrum Pfungstadt verlost 
fünf Gutscheine im Wert von je 100 Euro!
SO KÖNNEN SIE GUTSCHEINE  GEWINNEN: Schicken Sie eine Postkarte 
bis zum 5. Juni 2023 mit dem  Lösungswort und Ihrer Telefonnummer an die 
Frankensteiner Rundschau, Bürgermeister-Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt.

PFUNGSTADT | 
Die Mitglieder und 
Kunden haben dem 
Gesundheitszentrum 
in Pfungstadt höchste 
Zufriedenheit 
bescheinigt:
4,94 von 5 möglichen 
Punkten wurden 
durchschnittlich 
vergeben: 
Die Weiterempfeh-
lungsquote liegt 
bei 100 Prozent!
Damit zählen die 
Pfungstädter Pro� s zu 
den Top-Adressen in 
Deutschland. 

ANJA BRENNER, Ihre Therapeutin für die GANHEIT-
LICH MEDIZINISCHE THERAPIELEIGE freut sich auf Sie!

Eine Stelle ausschreiben und auf Be-
werbungen warten reicht heute nicht 
mehr. Unternehmen sind gefordert, 
Kandidaten:innen gezielt zu suchen 
und anzusprechen. Diese Strategie 
des Active Sourcing wird von 38 Pro-
zent der Unternehmen als wichtig 
eingestuft. 
Der wichtigste Kanal dabei: die eigene 
Belegschaft. So das Ergebnis der aktu-
ellen Randstad-ifo-Personalleiterbe-

PFUNGSTADT | Am 18. März 2013 
wurde die Talent Company an der 
Friedrich-Ebert-Schule in Pfungstadt 

0171- 4747727

eröff net. Der Fachraum für Berufsori-
entierung war einer der ersten seiner 
Art und wurde mit Förderung durch 
die HSE Stiftung (jetzt ENTEGA Stif-
tung) von der Heppenheimer Strah-
lemann-Stiftung realisiert. 62 Talent 
Companies gibt es mittlerweile in 
ganz Deutschland, die nicht nur be-
stehende Berufsorientierungsmaß-
nahmen der jeweiligen Schule bün-
deln, sondern diese durch Synergie-
herstellung mit regionalen 
Ausbildungsbetrieben erweitern. An-
dreas Hofer, Projektleiter Talent Com-
pany der Strahlemann-Stiftung, be-
suchte die FES anlässlich des „kleinen 
Jubiläums“ am 25. April, einem der 
beiden Berufsinformationstage der 
Schule. „Wir freuen uns sehr über die 
Nachhaltigkeit der Talent Company 
an der FES und dass sie in den ver-
gangenen zehn Jahren zahllosen 
Schüler:innen dabei helfen konnte, 
den richtigen Beruf zu fi nden.“, be-
richtet Hofer. Auch auf landesweiter 
Ebene fand und fi ndet das Projekt 
Beachtung. So wurde die Talent 
Company an der kooperativen Ge-
samtschule 2021 mit „Gütesiegel Be-
rufs- und Studienorientierung Hes-
sen“ rezertifi ziert. Das Siegel zeich-
net seit 2010/11 Schulen aus, die die 
Standards der hessenweiten Strate-
gie OloV (Optimierung der lokalen 
Vermittlungsarbeit im Übergang 
Schule-Beruf ) und die Verordnung 
für berufl iche Orientierung in Schu-
len in vorbildlicher Weise umsetzen. 
Die Leiterin des Fachbereichs II und 
BO-Koordinatorin der FES, Verena 
Euler, meint dazu: „Diese Zertifi zie-
rung gibt uns die Möglichkeit, die 
herausragende Arbeit in Bezug auf 
die berufl iche Orientierung im Rah-
men unserer Öff entlichkeitsarbeit 
sichtbar zu machen.“ Auch Schullei-
terin Dorothea Schachtsiek ist nach 

direkt zum Job

Wir bieten dir einen 
ǌƵŬƵnŌƐƐŝcheƌen :Žď ŝn 
ƵnƐeƌeŵ �ŝƐƉŽͲdeaŵ ŝn 
'ƌŝeƐheŝŵ͘ �Ƶ ǁŝllƐƚ ŵehƌ 
ǁŝƐƐen͍

bew erbung@friedrich-umz ug.de
06155/ 8367-50 ;Eellŝ ZŝchƚeƌͿ

K unden-glücklich-macher gesucht!

K fm. M itarbeiter* in
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Gesundheitszentrum 
Pfungstadt

Telefon 06157 9811691
Eberstädter Str. 67 | 64319 Pfungstadt
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FÜR IHRE
RÜCKEN

PROBLEME

FO
TO

: K
ÖR

PE
RF

OR
M

EN

startet“, erklärt Petra Timm, Presse-
sprecherin von Randstad Deutsch-
land. „Damit wollen wir verdeutli-
chen, dass die Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer bei uns im Mit-
telpunkt stehen.“
Denn Zeitarbeit ist alles andere als 
Ausbeutung (so Vorurteil Nr. 1): Zeit-
arbeitende bekommen einen festen 
Vertrag mit sämtlichen Sozialleistun-
gen, Urlaubsanspruch und Tarifl öhnen 
über dem gesetzlichen Mindestlohn. 
Ebenso wenig ist Zeitarbeit eine be-
rufl iche Sackgasse, auch wenn Vorur-
teil Nr. 2 lautet: Einmal Zeitarbeit, im-
mer Zeitarbeit. „Das Gegenteil ist der 
Fall: Bei uns werden in rund 25 Pro-
zent der Fälle die Zeitarbeitenden fest 
in ihre Einsatzfi rma übernommen“, 
so Petra Timm. Zudem sorgen Fort- 
und Weiterbildungsangebote der 
Randstad Akademie dafür, dass sich 
Zeitarbeitende weiterqualifi zieren und 
die Weichen für ihre persönliche Karri-
ere stellen können. (txn)

Wer schon mal auf einer Party den 
Begriff „Zeitarbeit“ hat fallen lassen, 
weiß: Es dauert maximal fünf Mi-
nuten, bis die gängigsten Vorurteile 

beisammen sind. „Weil sich so viele 
Irrtümer über die Zeitarbeit so hart-
näckig in den Köpfen halten, haben 
wir die Kampagne #besserarbeit ge-

ZEITARBEITENDE sind durch feste Arbeitsverträge und Rahmenvereinba-
rungen geschützt. Sie können auch Einsätze ablehnen. (txn)

Die 3 häu� gsten Irrtümer über Zeitarbeit
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Empfehlung statt Karrierenetzwerk
fragung aus dem 1. Quartal 2022. Für 
77 Prozent der Unternehmen sind die 
Empfehlungen ihrer Mitarbeitenden 
wichtig. Karriere-Netzwerke wie Lin-

kedIn und Xing fallen dagegen deut-
lich ab: Nur 34 Prozent messen ihnen 
eine hohe Bedeutung beim Active 
Sourcing bei. Social Media Kanäle wie 
Facebook und TikTok ziehen mit 36 
Prozent sogar noch an ihnen vorbei. 
Seltener werden Kooperationen mit 
(Hoch-)Schulen (31 Prozent) und Kar-
rieremessen als wichtig genannt (16 
Prozent). 
„Das interne Netzwerk ist ein wichti-
ger Recruiting-Kanal, weil darüber 
eine stärkere persönliche Verbindung 
zu den Kandidat:innen möglich ist. 
Das schaff t mehr Verbindlichkeit und 
fördert die Erfolgschancen“, erklärt Ca-
rolin Herbst von Randstad Deutsch-

land. „Wenn die eigenen Mitarbeiten-
den das Unternehmen weiterempfeh-
len, gern dort arbeiten und eine enge 
Bindung zum Arbeitgeber haben, wird 
beim Employer Branding alles richtig 
gemacht.“
 Die Rangliste der beliebtesten Recrui-
ting-Strategien führt aber nach wie 
vor die externe Stellenausschreibung 
an. Für 84 Prozent der befragten Un-
ternehmen ist diese wichtig. Dahinter 
liegt die Arbeitsagentur (44 Prozent) 
gefolgt von internen Stellenausschrei-
bungen (40 Prozent). Die Personalver-
mittlung wird von insgesamt 29 Pro-
zent als wichtig angesehen, häufi ger 
von größeren Unternehmen. (txn)

Happy Birthday! 
Die Strahlemann® Talent 
Company an der Friedrich-
Ebert-Schule in Pfungstadt 
wird 10 Jahre

wie vor von der Talent Company be-
geistert: „Exzellente Berufsorientie-
rung ist ein wichtiger Baustein einer 
fundierten Bildung, ein bedeutsames 
Element des lebenslangen Lernens. 
Wir sind sehr glücklich, mit Unter-
stützung der Talent Company unsere 
Arbeit deutlich zu optimieren. Dafür 
danken wir herzlich.“ Nicht nur an 
den beiden Berufsinformationstagen 
ist die Talent Company stark frequen-
tiert. In dem Fachraum fi nden regel-
mäßige Informationsveranstaltungen 
mit Unternehmen oder Beratungsan-
gebote mit Frau Glasner, Referentin 
für gesellschaftliche Verantwortung, 
Evangelische Kirche Dekanat Darm-
stadt-Land, und mehr statt. Eine wei-
tere Besonderheit der Talent Company 
ist die sog. „Job Wall“. Hier können Un-
ternehmen der Region ihre Ausbil-
dungsmöglichkeiten dauerhaft dar-
stellen. Auch BAUHAUS und HEAG 
sind seit diesem Jahr Job Wall Partner. 
Frau Nowka, Ausbildungsleiterin bei 
HEAG, „Ich fi nde es, gut die Berufsori-
entierungstage durchzuführen, gera-
de im Hinblick auf die letzten Jahre 
und alles, was nicht stattfi nden konn-

te. Es ist wichtig, den Schüler:innen 
wieder eine Orientierung an die Hand 
zu geben und da kann sicherlich auch 
die Talent Company gut unterstützen.“
Die Talent Company an der FES ist die 
erste und bislang einzige im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg. Landrat Klaus Pe-
ter Schellhaas übernahm damals die 
Schirmherrschaft des Projekts. Dieses 
besitzt auch heute für ihn eine große 
Relevanz: „Aus Sicht der Schulen 
brauchen wir mehr denn je auch die 
unabhängigen und privaten Akteure, 
die wissen, wo es in der Gesellschaft 
mangelt. Die Verzahnung aller für die 
Berufsorientierung Beteiligten, wel-
che durch die Talent Company geför-
dert wird, ist besonders ein Gewinn 
für die Jugendlichen. Vielfach liegt bei 
diesen der Fokus nur auf dem Ab-
schluss. Aber es fehlt die Information 
über das breite Spektrum, welches es 
nach der Schule gibt. Es ist wichtig 
hier möglichst alle Akteure kennenzu-
lernen, damit die Jugendlichen wis-
sen, was von ihnen nach der Schule 
erwartet wird. Die Talent Company war 
und ist ein Platz, wo dies stattfi nden 
kann.“ www.strahlemann-stiftung.de 

LÖSUNGSWORT HIER EINTRAGEN:
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Menschen beruhigen und manchmal 
trösten, Medikamente verabreichen, 
bei der Körperpflege helfen und mit 
Ärzten sprechen: Wer in der Pflege 
arbeitet, braucht neben fachlichem 
Know-how auch Einfühlungsvermö-
gen und Kommunikationsfähigkei-
ten. Jedes Jahr am 12. Mai macht der 
Tag der Pflege darauf aufmerksam, 
wie anspruchsvoll und vielseitig die 

Arbeit in diesem Berufsfeld ist. Seit 
2020 nimmt darauf auch die Ausbil-
dungsordnung Rücksicht: Die ge-
trennten Ausbildungswege für die 
Kranken-, Alten- und Kinderkranken-
pflege sind Geschichte. Sie wurden 
ersetzt durch die einheitliche Ausbil-
dung zur Pflegefachfrau bzw. zum 
Pflegefachmann. Nun stehen in den 
ersten beiden Jahren der dreijährigen 

DIE AUSBILDUNGSORDNUNG zur Pflegefachkraft wurde im Jahr 2020 ver-
einheitlicht und ähnelt künftig den dualen Ausbildungsgängen, da Praxis 
und Theorie gleichermaßen gelehrt werden.

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir stellen ein:
- Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen   

für Hauswirtschaft und Pflege, sowie   
examinierte Pflegekräfte (m/w/d)

- Voll-/Teilzeit oder Minijob
- Gerne auch Wiedereinsteiger und   

Wiedereinsteigerinnen

Was wir Dir bieten:
- Unbefristete Verträge
- Pünktliche Lohnzahlung
- 28 Tage Urlaub
- Umfassende Einarbeitung und einen   

festen Ansprechpartner (PDL)
- Fortbildungsmöglichkeiten digital 

und in Präsenz
- Urlaubsgeld und Teamevents
- Bonussystem (Edenred-Karte)
- Ein starkes engagiertes Team
- Vertrauensvolles und familiäres Miteinander
- Weitere Vorteile

Seit 1996

DARMSTADT | Als eine aus eigener 
Kraft gewachsene Kanzlei mit einem 
eingespielten Team sind wir im In-
land und über Kooperationspartner 
auch im Ausland in der Steuerbera-
tung, Wirtschaftsprüfung und 
Rechtsberatung tätig. Individualität 
und Kompetenz bei der Betreuung 
unserer Mandate sind uns Anspruch 
und Verpflichtung.
Tätigkeitsbereiche 
unserer Kanzlei: Steuerberatung
Unsere Steuerberater arbeiten um-
fassend für Privatpersonen, Unter-
nehmen und für Stiftungen. Buch-
führung, Bilanzierung und die Steu-
erplanung gehören zu unseren 
täglichen Aufgaben. 
Zusammen mit unseren Partnern ar-
beiten wir für Mandanten weltweit.
Rechtsberatung:
Unsere Rechtsanwälte beraten Sie in 
den Bereichen des Steuerrechts, 
Steuerstrafrechts, Aktienrechts, in-

ternationalen Steuerrechts, Erb- und 
Erbschaftssteuerrechts, des Arbeits-
rechts und des Sozialversicherungs-
rechts. Erfahren Sie mehr darüber.
Wirtschaftsprüfung:
Von der Jahresabschlussprüfung 
über die Unternehmensbewertung 
bis zur Reorganisation und der Sa-
nierung von Unternehmen, sind wir 
als Wirtschaftsprüfer Ansprechpart-
ner für Unternehmen, welche natio-
nal als auch international agieren.

MerzArnoldWüpper
Wirtschaftsprüfer/Steuerberater/
Rechtsanwälte
Birkenweg 24 
64295 Darmstadt
Tel: +49 (0) 6151 38940 
Fax: +49 (0) 6151 389410 
E-Mail: info@maw-united.com
www.maw-united.com

MerzArnoldWüpper
Wirtschaftsprüfer | Steuerberater | Rechtsanwälte

HESSEN | „Teilzeit ausgebildet, voll 
qualifi ziert“ lautet die Botschaft der 
aktuellen hessenweiten Kampagne 
des Netzwerks TAff  -Teilzeit-Ausbil-
dung fi nden und fördern- mit dem 
Ziel, bei Ausbildungsbetrieben und bei 
Ausbildungsinteressierten für die Teil-
zeitausbildung als attraktives und fl e-
xibles Ausbildungsmodell zu werben.
Eine Teilzeitausbildung ist eine voll-
wertige Berufsausbildung mit einem 
anerkannten Abschluss, bei der die 
tägliche Arbeitszeit reduziert ist. Aus-
zubildende, die beispielsweise eigene 
Kinder erziehen, Familienmitglieder 
pfl egen, sich im Leistungssport oder 
Ehrenamt betätigen, bringen unter an-
derem zusätzliche Kompetenzen wie 
ein hohes Verantwortungsbewusst-
sein, eine große Organisationsfähig-
keit für den Ausbildungs-/Arbeits-
markt mit. Teilzeitausbildung trägt zur 
Fachkräftesicherung bei, was den 
Wirtschaftsstandort Hessen als Ganzes 
stärkt. Zur Bekanntmachung der Vor-
teile von Teilzeitausbildung kommen 
im Rahmen der Kampagne u. a. ein 
neuer Internetauftritt, sowie Buswer-
bung mit Teilzeitauszubildenden als 
Kampagnenbotschafter*innen zum 
Einsatz. Das Besondere: Als 
Kampagnenbotschafter*innen wirken 
hessische Teilzeitauszubildende und 
Betriebe, die die Teilzeitmöglichkeit 
anbieten.
Wenn Sie jetzt neugierig geworden 
sind, dann schauen Sie sich das voll-
ständige Kurzinterview mit Annamaria 
auf www.teilzeitausbildung.de an.

Eine Chance
für alle!
Hessenweite 
Informationskampagne |  
Ausbildung in Teilzeit

GRIESHEIM | Die Jugendförderung 
der Stadt Griesheim sucht ab dem 
15.08.2023 für einen Zeitraum von 12 
Monaten engagierte und interessier-
te Freiwillige von 18 bis 25 Jahren für 
den Bundesfreiwilligendienst (BFD). 
Neben hausmeisterlichen Tätigkei-
ten für die Jugendarbeit im Jugend-
zentrum „Blue Box“ Griesheim ist die 

Mitarbeit in Kinder- und Jugendpro-
jekten erwünscht. Das Vorhandensein 
eines Führerscheins der Klasse B ist 
von Vorteil, aber kein Muss. Bei einer 
Studienbewerbung ist der einjährige 
Bundesfreiwilligendienst von Vorteil, 
denn es können die Wartezeiten auf 
einen Studienplatz verkürzt werden. 
Der BFD kann sogar als praktischer 
Teil der Fachhochschulreife anerkannt 
werden, wenn man z.B. die Oberstufe 
in der 11. Klasse (G8) bzw. nach der 
12. Klasse (G9) verlassen hat. 
Der BFD in der Jugendförderung ist 
zudem eine gute Vorbereitung für 

eine Berufswahl im pädagogischen 
Bereich (z.B. Anerkennung als Orien-
tierungspraktikum für das Lehramt). 
Natürlich können eigene Interes-
sen und Hobbys in die Jugendar-
beit eingebracht werden (sportliche, 
künstlerische, musikalisch usw.) und 
- allgemein gesprochen - kann der 
Bundesfreiwilligendienst für junge 
Menschen nach der Schulzeit eine 
willkommene Abwechslung sein: Um 
neue Erfahrungen zu sammeln und 
sich weiterzuentwickeln, aber auch 
um Zeit zu haben sich auf die nächs-
te Lebensphase wie Ausbildung oder 
Studium vorzubereiten, ohne Angst 
zu haben, dass der Lebenslauf Fehl-
zeiten aufweist. 
Die Freiwilligen sind gesetzlich sozi-
al- sowie unfallversichert und erhal-
ten ein sogenanntes Taschen- und 
Verpfl egungsgeld in Höhe von ins-
gesamt 450 €. Der Anspruch auf Kin-
dergeld bleibt erhalten, die Urlaubs-
zeit beträgt 26 Tage. Es besteht die 
Möglichkeit, ein Job-Ticket der Stadt 
Griesheim (5,00 €/mtl. Eigenanteil) 
für das gesamte RMV-Gebiet zu er-
werben. Die Bundesfreiwilligen neh-
men an Seminaren zu kulturellen, 
politischen und erlebnisorientierten 
Themen im Bildungszentrum Wetz-
lar teil und tauschen sich auf diesen 
Veranstaltungen über ihre Einsätze 
aus. Die Einstellungen für den Bun-
desfreiwilligendienst erfolgen über 
das Bundesamt für Familie und zivil-
gesellschaftliche Aufgaben auf Vor-
schlag der Stadt Griesheim. Infor-
mation zu den Rahmenbedingungen 
erteilt das Personalamt, Tel. 06155-
701304 und zu der Einsatzstelle im 
Jugendzentrum „Blue Box“ die Ju-
gendförderung der Stadt Griesheim 
Telefon 06155-868480, bluebox@
griesheim.de, www.bluebox-gries-
heim.de, an welche auch die Bewer-
bung zu richten ist.                            (sg)

FINN REINSHAGEN (21), Bundes-
freiwilliger im Jugendzentrum „Blue 
Box“ im Einsatz mit dem Dienstfahr-
zeug der Jugendförderung der Stadt 
Griesheim.

Hitze, Glut und die Urgewalt des flüs-
sigen Metalls: Wer einmal den Stahl-
abstich in einem Hochofen gesehen 
hat, vergisst das Spektakel nicht so 
leicht wieder. Für viele Verfahrens-
technologen Metall ist der Anblick 
beruflicher Alltag - und trotzdem im-
mer wieder faszinierend. Doch diese 
Fachleute kennen auch die andere 
Seite des Berufs: Reihen von Compu-
tern, blinkende Messgeräte und riesi-
ge Steuerungsanlagen. Denn längst 
werden die Vorgänge digital gesteu-
ert und überwacht. Verfahrenstech-
nologen Metall arbeiten meist in 
großen Industriebetrieben der Me-
tallbranche. Dort kümmern sie sich 
entweder um die Herstellung von Ei-
sen, Stahl, Kupfer, Aluminium oder 
anderen Metallen und Legierungen 
oder um ihre Weiterverarbeitung zu 
sogenannten Halbzeugen, also Ble-
chen, Rohren oder Profilen. „Dieser 
Beruf ist genau das Richtige für Men-
schen, die gern ordentlich anpacken“, 
erklärt Petra Timm, Pressesprecherin 
von Randstad Deutschland. „Aber ge-

VERFAHRENSTECHNOLOGEN METALL kümmern sich entweder um die 
Herstellung von Eisen, Stahl, Kupfer, Aluminium oder anderen Metallen und 
Legierungen oder um ihre Weiterverarbeitung zu sogenannten Halbzeugen.  (txn)

Ausbildung Inhalte auf dem Lehr-
plan, die für alle Pflegeberufe rele-
vant sind: medizinisches Wissen und 
pflegerische Basics, aber auch Kom-
munikation mit den gepflegten Men-
schen und mit Ärzten. Die Auszubil-
denden schnuppern dabei auch ganz 
praktisch in unterschiedliche Pflege-
bereiche hinein. Sie lernen beispiels-
weise die Arbeit in Seniorenheimen, 
in psychiatrischen Einrichtungen 
oder im Krankenhaus kennen - ganz 
schön vielfältig! Dieses breite Wissen 
sorgt dafür, dass Pflegefachkräfte 
nachher beruflich sehr flexibel sind. 
Wer möchte, kann sich trotzdem im 
dritten Jahr auf Altenpflege oder Kin-
derkrankenpflege spezialisieren; alle 
anderen führen die Ausbildung ge-
nauso breit aufgestellt zu Ende. (txn)

nauso wichtig sind technisches Ver-
ständnis und Sorgfalt, um die Ma-
schinen und Anlagen einzurichten 
und die Vorgänge genauestens zu 
überwachen, häufig am Bildschirm.“ 
Wer hier seine berufliche Zukunft 

sieht, sollte jedenfalls keine Angst vor 
Hitze haben. Denn auch wenn High-
tech-Schutzkleidung zum Ar-
beitsalltag gehört, wird es beim Um-
gang mit flüssigen oder glühenden 
Metallen oft ganz schön heiß.         (txn)

Flexiblere Ausbildung in der P� ege
Am 12. Mai war Tag der P� ege
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Vertraut mit 
Heissen Eisen
Verfahrenstechnologe Metall

-ANZEIGE-

Bundesfreiwillige
für Jugendarbeit gesucht!
Jugendförderung Griesheim stellt im Sommer ein:
Jetzt schnell bewerben!



NACHRICHTEN AUS DER FRANKENSTEINER REGION · MAI- JUNI 202324

Merckstraße 13 · 64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam 
im Trauerfall und bei der 

Vorsorge. Ihre persönlichen 
Wünsche stehen bei uns 

stets im Mittelpunkt.

Jetzt auch in Griesheim!

TÜV-PRÜFSTELLE

Zusestraße 3 • 64347 Griesheim • Telefon 06155 – 8696370 • www.gut-8-er.de

Ist ihre HU/AU abgelaufen?
Wir sind täglich von 8.00 bis 17.00 Uhr und jeden ersten 
Samstag im Monat von 8.00 bis 12.30 Uhr auch 
ohne Termin für Sie da!
Wir bieten auch Flüssiggasprüfung nach G607 für Freizeitfahrzeuge an.
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GRIESHEIM | Ehrenamtliches Enga-
gement wird in Griesheim groß ge-
schrieben und ist für das Gemein-

wohl der Stadt unerlässlich. In die-
sem Zusammenhang möchte die 
Stadtverwaltung in regelmäßigen 

Die Stadt Griesheim hat vergange-
ne Woche von der Kommunalauf-
sicht des Landkreises Darmstadt-
Dieburg das Bestätigungsschreiben 
für die Gewährung von Bürgschaften 
als wohnungspolitische Maßnahme 
zur Gewinnung von zusätzlichem 
Wohnraum im unteren Preisseg-
ment erhalten. Ziel des städtischen 
Bürgschaftsmodells ist es, privaten 
leerstehenden Wohnraum des unte-
ren Preissegments in Griesheim für 
Menschen mit geringem Einkom-
men zugänglich zu machen, indem 
die Stadt Griesheim potentiellen 
Vermieter:innen eine Mietausfallsi-
cherheit bietet.
„Der städtische Aufruf im vergange-
nen Jahr, Wohnraum für Gefl üchte-
te aus der Ukraine zur Verfügung zu 
stellen, hat gezeigt, dass leerstehen-
der Wohnraum in Griesheim vorhan-
den ist. 
Damit die Stadt Griesheim als zusätz-
liches Angebot auf freiwilliger Basis 
eine Bürgschaft über vier Warmmie-
ten (Grundmiete mit Betriebs- und 
Heizkosten) übernehmen kann, müs-
sen bestimmte Kriterien erfüllt sein. 

Diese sehen beispielsweise vor: 
Das Angebot richtet sich nur an pri-
vate Vermieter:innen, deren Wohn-
raum mindestens seit sechs Monaten 
leer steht.
-Die Miethöhe ist auf die übernah-
mefähigen Kosten der Unterkunft für 
Griesheim, die die Kreisagentur für 
Beschäftigung gewährt, beschränkt.
-Das Angebot gilt ausschließlich für 
unbefristete Mietverträge.
-Das Wohnungsamt der Stadt Gries-
heim begutachtet das potenziel-
le Wohnobjekt und prüft die Bürg-
schaftsfähigkeit.
-Das städtische Wohnungsamt 
hat das Vorschlagsrecht für zwei 
Mieter:innen.
-Der Mietvertrag wird direkt zwi-
schen Mieter:in und Vermieter:in ge-
schlossen.
-Die Bürgschaft der Stadt wird perso-
nenbezogen auf den Mietenden und 
das Objekt geleistet. Die Bürgschafts-
erklärung zwischen Vermieter:in und 
Stadt Griesheim wird Bestandteil des 
Mietvertrages.
-Die Stadt Griesheim übernimmt kei-
ne soziale Betreuung des Mietenden.

WIESBADEN | Griesheims Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl (Mitte) hat 
auf Einladung am 15.05. die U.S. 
Army Garrison (USAG) Wiesbaden 
auf ihrem Hauptsitz in der Lucius D. 
Clay Kaserne besucht. Garrison Com-
mander Col. David Mayfi eld (li.) und 
Deputy to the Garrison Commander, 
Mr. Mitchell Jones, haben beim ge-
meinsamen Rundgang über das Ge-

lände geführt u. Hintergründe zu ih-
rer Arbeit erläutert. Hierbei wurde 
sich unter anderem auch über das 
Thema Katastrophenschutz ausge-
tauscht. Die USAG betreut derzeit 15 
Einrichtungen u. Wohngebiete sowie 
mehrere Enklaven in und um Wiesba-
den, zu denen auch der Dagger Kom-
plex auf der Darmstädter Gemarkung 
in der Nähe von Griesheim zählt.        (sg) 
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Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl 
besucht U.S. Army Garrison Wiesbaden

„#deinehrenamt für Griesheim“ 
Stadt Griesheim bedankt sich bei Karlheinz Langen 
für langjähriges Engagement 

Stadt Griesheim übernimmt Bürg-
schaften zur Gewinnung von zusätzlichem 
Wohnraum im unteren Preissegment

Die Stadt Griesheim sucht für die 
nächste Schöff en- sowie Jugend-
schöff en-Amtszeit von 2024 bis 2028 
interessierte Bürger*innen, die bereit 
sind, diese ehrenamtliche Richtertä-
tigkeit auszuüben. 
Während Schöff en in Erwachsenen-
strafsachen vor dem Amts- oder 
Landgericht eingesetzt werden, 
sind Jugendschöff en in Jugend-
strafsachen tätig. Als ehrenamtli-
che Richter*innen wirken sie wie 
Berufsrichter*innen an Gerichtsver-
handlungen in gleichem Umfang 
und mit gleicher Stimme mit. Pro 
Jahr nehmen sie an bis zu zwölf or-
dentlichen Sitzungstagen teil. Dafür 

wird eine Aufwandsentschädigung 
gezahlt. Eine juristische Vorbildung 
ist nicht erforderlich. Die Amtszeit als 
Schöff e oder Jugendschöff e beträgt 
fünf Jahre (1. Januar 2024 bis 31. De-
zember 2028). 
Bewerben können sich deutsche 
Staatsangehörige, die in Griesheim 
gemeldet und wohnhaft sind. Zu Be-
ginn der Amtszeit müssen sie min-
destens 25 und dürfen höchstens 69 
Jahre alt sein. Bewerber*innen für 
das Amt als Jugendschöff e sollten in 
der Jugenderziehung erfahren oder 
zumindest erzieherisch begabt sein. 
Personen, die zu einer Freiheitsstra-
fe verurteilt wurden, gegen die ein 

Strafermittlungsverfahren eingelei-
tet worden ist oder solche, die sich in 
einem Insolvenzverfahren befi nden, 
sind von der Wahl ausgeschlossen. 
Derzeit stellt die Stadt Griesheim die 
Vorschlagslisten für die Wahl der 55 
Schöff en und 17 Jugendschöff en zu-
sammen. Interessierte Griesheimer*-
innen können sich schriftlich bei der 
Stadt Griesheim für das Ehrenamt 
bewerben. Bewerbungsformulare 
sind im Rathaus an der Zentrale er-
hältlich oder können digital herun-
tergeladen werden. Weitere Informa-
tionen zum Amt als Schöff e oder Ju-
gendschöff e gibt es hier: https://
schoeff enwahl2023.de/ 

Ehrenamt | Stadt Griesheim sucht Bürger:innen für die nächste 
Schö� en- und Jugendschö� enwahl 

GRIESHEIM | Die rund 40 Salat-An-
bauer aus Südhessen, darunter 
auch einige aus Griesheim, haben 

am Mittwoch (10. Mai) gemeinsam 
mit Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl auf einem Feld zwischen 

Griesheim und Büttelborn (Kreis 
Groß-Gerau) mit einem symboli-
schen ersten Salat-Anschnitt offizi-

DER SYMBOLISCHE ERSTE SALAT-ANSCHNITT mit Matthias Höhl, Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl, Claudia Trü-
benbach, Andreas Ewald (sitzend v.l.n.r.) und unterstützt von Landwirt:innen aus der Region. 

KARLHEINZ LANGEN (rechts), ist 
aktuell Vorstandsmitglied des Gries-
heimer Seniorenbeirats.

Friedrich Friedrich  D armstä dter Speditions- und M öbeltransportgesellschaft mbH
Wiesenstraße 5    64347 Griesheim  
E-Mail: griesheim@sb-lagerhaus.de    deleĨŽn͗ ϬϲϭϱϱബͬബϴϯരϲϳͲറϬ

w w w .friedrich-umz ug.de   w w w .sb-lagerhaus.de

Selfstorage|Selbst einlagern,  

w as nicht gebraucht w ird. D riv e-in Box en

1. Salat-Saisonerö� nung | Südhessische Landwirte machen auf Qualitätsprodukte aus der Region aufmerksam  
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ell die südhessische Salat-Saison 
eröffnet. 
„Wir wollen mit der Aktion erstmals 
gezielt die Verbraucher*innen über 
die hohe Qualität und das enorm 
vielfältige Angebot der regional an-
gebauten Salatsorten aufklären. 
Viele wissen gar nicht, welche land-
wirtschaftlich erzeugten Produkte 
gerade Saison haben und dass man 
diese nirgends frischer bekommt, 
als direkt bei uns in den Hofläden, 
auf den Wochenmärkten oder im re-
gionalen Einzelhandel. Auch bei 
dem ein oder anderen größeren Su-
permarkt kann man unsere Grund-
nahrungsmittel kaufen, wenn man 
gezielt danach schaut“, erläutert 
Gemüsegärtner Andreas Ewald aus 
Trebur die Hintergründe der Salat-
Saisoneröffnung. 
In Südhessen werden von Anfang 
Mai bis Ende Oktober rund 20 Salat-
Sorten angebaut – darunter bei-
spielsweise Eichblatt grün und rot, 
Lollo-Bionda und -Rossa, verschie-
dene Kopfsalate, Eissalat, Batavia, 
Schnabelsalat, Trotzkopf, Romana, 

Frisée, Endivien oder Radicchio. Ge-
erntet werden die Salate täglich tau-
frisch in den frühen Morgenstunden, 
damit sie umgehend zu den Abneh-
mern gebracht werden können.  
„Die Planungen für die Salat-Saison 
beginnen für uns Gemüsegärtner 
bereits im November des Vorjahres. 
Für eine beständige Qualitäts-Ga-
rantie achten wir bei der Salatsor-
ten-Auswahl vor allem darauf, dass 
diese auf unser regionales Klima 
und die vorherrschenden Bodenver-
hältnisse abgestimmt sind. Auf-
grund der besonderen Lage der Fel-
der in der Rheinebene, können wir 
südhessischen Landwirte den Salat 
zudem bereits rund zwei Wochen 
früher ernten als solche in anderen 
Regionen“, sagt der Griesheimer 
Gemüsegärtner Matthias Höhl.   
Auch die „jungen Salate“ kommen 
aus der Region. In Bickenbach an 
der Bergstraße beginnt bereits im 
Dezember die Aussaat für die ersten 
Salatpflanzen, die dann ab Ende Fe-
bruar auf die Felder im Rhein-Main-
Gebiet gepflanzt werden.

Abständen die Stadtgesellschaft für 
dieses Thema sensibilisieren:
So bedankt sich die Stadt Griesheim 
bei Karlheinz Langen, aktuell Vor-
standsmitglied des Griesheimer Se-
niorenbeirats, für sein langjähriges 
ehrenamtliches Engagement vor al-
lem im Kita- und Schulwesen. Die 
Belange von Erziehungsberechtigten 
und Kindern hatte er über 15 Jahre 
lang im Blick und machte sich für 
den Austausch mit den Bildungsver-
antwortlichen stark – unter ande-
rem im Elternbeirat und Förderverein 
der Kita Mathilde, in der Elternver-
tretung der Friedrich-Ebert-Schule 

als auch in der Carlo-Mierendorff-
Schule, im Schulelternbeirat der 
Gerhart-Hauptmann-Schule (GHS), 
als Vorstandsmitglied im GHS-För-
derverein und im Kreiselternbeirat 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg. 
Für seinen Einsatz ist er bereits im 
September vergangenen Jahres vom 
Hessischen Kultusminister Prof. Dr. 
Alexander Lorz persönlich geehrt 
worden und hat vom Kreisausschuss 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg 
die Ehrenamts-Card erhalten. 
Die Stadt Griesheim unterstützt die 
Ehrenamts-Card bereits seit vielen 
Jahren mit einer Vergünstigung 

beim Erwerb von Kombikarten für 
die Griesheimer Schwimmbäder.




